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FU-Mitteilungen
Studienordnung  für  das  30-Leistungspunkte-

 Modulangebot  Ökonometrie

 Präambel

 Aufgrund  von  §  14  Abs.1  Nr.  2  Teilgrundordnung  (Erpro-
 bungsmodell)  der  Freien  Universität  Berlin  vom  27.  Okto-
 ber  1998  (FU-Mitteilungen  24/1998)  hat  der  Fachbe-
 reichsrat  des  Fachbereichs  Wirtschaftswissenschaft  der
 Freien  Universität  Berlin  am  17.  Januar  2007  folgende
 Studienordnung  erlassen:

 Inhaltsverzeichnis

 §  1  Geltungsbereich

 §  2  Zugangsvoraussetzung

 §  3  Studienziele

 §  4  Aufbau  und  Gliederung  des  Modulangebots

 §  5  Lehr-  und  Lernformen

 §  6  Inkrafttreten

 Anlage:  Exemplarischer  Studienverlaufsplan

 §  1

 Geltungsbereich

 Diese  Ordnung  regelt  Ziele,  Inhalt  und  Aufbau  des
 30-Leistungspunke-Modulangebots  Ökonometrie  auf
 Grundlage  der  Prüfungsordnung  vom  17.  Januar  2007.

 §  2

 Zugangsvoraussetzung

 Zugangsvoraussetzung  ist  für  Studentinnen  und  Studen-
 ten  der  Freien  Universität  Berlin  die  Zulassung  zu  einem
 Bachelorstudiengang  mit  einem  Kernfach  im  Umfang  von
 120  Leistungspunkten.  Darüber  hinausgehende  Kombi-
 nationsmöglichkeiten  bedürfen  der  Vereinbarung  zwi-
 schen  dem  Fachbereichsrat  des  Fachbereichs  Wirt-
 schaftswissenschaft  und  dem  für  den  jeweiligen  Bache-
 lorstudiengang  zuständigen  Organ;  das  Präsidium  ist
 über  die  Vereinbarung  in  Kenntnis  zu  setzen.

 §  3

 Studienziele

 Das  30-Leistungspunkte-Modulangebot  Ökonometrie
 liefert  eine  systematische  Einführung  in  statistische  und
 ökonometrische  Methoden  und  Rechnerprogramme  so-
 wie  deren  Anwendung,  um  Abhängigkeitsstrukturen  zwi-
 schen  mehreren  ökonomischen  Variablen  empirisch  zu
 erfassen.  Die  Studierenden  werden  in  die  Lage  versetzt,
 solche  empirisch  gewonnenen  Beziehungen  beurteilen,
 die  Methoden  anwenden  und  eigenständig  rechner-
 gestützt  empirische  Analysen  durchführen  zu  können.

 §  4

 Aufbau  und  Gliederung  des  Modulangebots

 (1)  Das  Modulangebot  ist  in  inhaltlich  definierte  Einhei-
 ten  (Module)  gegliedert,  die  in  der  Regel  zwei  thematisch
 aufeinander  bezogene  Lehrveranstaltungen  umfassen.
 Im  Rahmen  des  Modulangebots  werden  folgende  Modu-
 le  angeboten:

 1.  Mathematik  für  Wirtschaftswissenschaftler

 2.  Statistik  für  Wirtschaftswissenschaftler

 3.  Schließende  Statistik

 4.  Einführung  in  die  Ökonometrie

 5.  Einführung  in  die  Mikroökonometrie

 6.  Einführung  in  die  Zeitreihenanalyse

 7.  Zeitreihenökonometrie.

 Die  Module  gemäß  Nr.  1  bis  4  sind  obligatorisch.  Von  den
 Modulen  gemäß  Nr.  5  bis  7  ist  eines  zu  absolvieren.

 (2)  Für  die  Module  gemäß  Abs.  1  wird  auf  die  Studien-
 ordnung  für  den  Bachelorstudiengang  Volkswirtschafts-
 lehre  verwiesen.

 (3)  Über  den  empfohlenen  Verlauf  des  Studiums  des
 Modulangebots  unterrichtet  der  exemplarische  Studien-
 verlaufsplan  (Anlage).

 §  5

 Lehr-  und  Lernformen

 Es  sind  folgende  Lehr-  und  Lernformen  vorgesehen:

 1.  Vorlesungen  vermitteln  entweder  einen  Überblick  über
 einen  größeren  Gegenstandsbereich  aus  dem  Be-
 reich  der  Statistik  und  Ökonometrie  und  seine  metho-
 dischen  bzw.  theoretischen  Grundlagen  oder  Kennt-
 nisse  über  ein  spezielles  Stoffgebiet  und  seine  For-
 schungsprobleme.  Die  vorrangige  Lehrform  ist  der
 Vortrag  der  jeweiligen  Lehrkraft.

 2.  In  Übungen  wird  der  Stoff  der  Vorlesung  anhand  von
 Beispielen  erläutert,  vertieft  und  ergänzt.  Die  vorrangi-
 gen  Arbeitsformen  sind

 –  Gespräche  und  Diskussionen  auf  der  Grundlage
 von  Unterrichtsmitteln,  von  vorzubereitender  Lektü-
 re  von  Fachliteratur  und  Quellen  sowie  von  schrift-
 lichen  bzw.  mündlich  vorzutragenden  Arbeitsauf-
 trägen,

 –  die  Nutzung  von  fachspezifischen  Computerpro-
 grammen  und

 –  Gruppenarbeiten.

 3.  Tutorien  haben  die  Aufgabe,  den  Stoff  von  Vorlesun-
 gen  oder  Übungen  zu  erläutern  und  zu  diskutieren.  Sie
 dienen  der  Aufbereitung  des  Stoffes  und  fördern  die
 Kommunikation  sowohl  zwischen  Lehrenden  und  Teil-
 nehmerinnen/Teilnehmern  als  auch  zwischen  den  Teil-
 nehmerinnen  und  Teilnehmern  untereinander.  Tutori-
 en  sollen  grundsätzlich  keinen  zusätzlichen  Stoff  ver-
 mitteln.  Tutorien  können  in  mehreren  parallelen  Grup-
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 Anlage: Exemplarischer Stu

 Fachsemester

 1

 2

 3

 4

 5

 6
pen  angeboten  werden.  Sie  werden  unter  Anleitung
 fortgeschrittener,  speziell  geschulter  Studierender
 durchgeführt.

 §  6

 Inkrafttreten

 Diese  Ordnung  tritt  am  Tage  nach  ihrer  Veröffentlichung
 in  den  Mitteilungen  (Amtsblatt  der  Freien  Universität  Ber-
 lin)  in  Kraft.
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dienverlaufsplan

 Modul

 Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler

 Statistik für Wirtschaftswissenschaftler

 Schließende Statistik

 Einführung in die Ökonometrie

 Einführung in die Mikroökonometrie

 oder

 Einführung in die Zeitreihenanalyse

 oder

 Zeitreihenökonometrie

 –



FU-Mitteilungen
Prüfungsordnung  für  das  30-Leistungspunkte-

 Modulangebot  Ökonometrie

 Präambel

 Aufgrund  von  §  14  Abs.1  Nr.  2  Teilgrundordnung  (Erpro-
 bungsmodell)  der  Freien  Universität  Berlin  vom  27.  Okto-
 ber  1998  (FU-Mitteilungen  24/1998)  hat  der  Fachbe-
 reichsrat  des  Fachbereichs  Wirtschaftswissenschaft  der
 Freien  Universität  Berlin  am  17.  Januar  2007  folgende
 Prüfungsordnung  erlassen:*

 Inhaltsverzeichnis

 §  1  Geltungsbereich

 §  2  Umfang  und  Nachweis  der  Prüfungsleistungen

 §  3  Inkrafttreten

 §  1

 Geltungsbereich

 Diese  Ordnung  regelt  in  Ergänzung  zur  Satzung  für  Allge-
 meine  Prüfungsangelegenheiten  (SfAP)  der  Freien  Uni-

 versität  Berlin  Anforderungen  und  Verfahren  zur  Erbrin-
 gung  der  Leistungen  im  30-Leistungspunkte-Modulange-
 bot  Ökonometrie.  Im  Übrigen  bestimmen  sich  Anforde-
 rungen  und  Verfahren  für  die  Erbringung  der  Leistungen
 im  30-Leistungspunkte-Modulangebot  Ökonometrie  nach
 der  Prüfungsordnung  für  den  Bachelorstudiengang,  mit
 dessen  Kernfach  das  Modulangebot  kombiniert  wird.

 §  2

 Umfang  der  Prüfungs-  und  Studienleistungen

 (1)  Im  Rahmen  des  30-Leistungspunkte-Modulange-
 bots  Ökonometrie  sind  Leistungen  im  Umfang  von
 30  Leistungspunkten  nachzuweisen.

 (2)  Für  die  Module  gemäß  §  4  Abs.  1  der  Studienord-
 nung  gilt  die  Prüfungsordnung  für  den  Bachelorstudien-
 gang  Volkswirtschaftslehre.

 §  3

 Inkrafttreten

 Diese  Ordnung  tritt  am  Tage  nach  ihrer  Veröffentlichung
 in  den  Mitteilungen  (Amtsblatt  der  Freien  Universität  Ber-
 lin)  in  Kraft.

 *  Von  der  für  Hochschulen  zuständigen  Senatsverwaltung  bestätigt
 bis 30. September 2008.
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Studienordnung  für  das  30-Leistungspunkte-

 Modulangebot  Statistik

 Präambel

 Aufgrund  von  §  14  Abs.1  Nr.  2  Teilgrundordnung  (Erpro-
 bungsmodell)  der  Freien  Universität  Berlin  vom  27.  Okto-
 ber  1998  (FU-Mitteilungen  24/1998)  hat  der  Fachbe-
 reichsrat  des  Fachbereichs  Wirtschaftswissenschaft  der
 Freien  Universität  Berlin  am  17.  Januar  2007  folgende
 Studienordnung  erlassen:

 Inhaltsverzeichnis

 §  1  Geltungsbereich

 §  2  Zugangsvoraussetzung

 §  3  Studienziele

 §  4  Aufbau  und  Gliederung  des  Modulangebots

 §  5  Lehr-  und  Lernformen

 §  6  Inkrafttreten

 Anlage:  Exemplarischer  Studienverlaufsplan

 §  1

 Geltungsbereich

 Diese  Ordnung  regelt  Ziele,  Inhalt  und  Aufbau  des
 30-Leistungspunke-Modulangebots  Statistik  auf  Grund-
 lage  der  Prüfungsordnung  vom  17.  Januar  2007.

 §  2

 Zugangsvoraussetzung

 Zugangsvoraussetzung  ist  für  Studentinnen  und  Studen-
 ten  der  Freien  Universität  Berlin  die  Zulassung  zu  einem
 Bachelorstudiengang  mit  einem  Kernfach  im  Umfang  von
 120  Leistungspunkten.  Darüber  hinausgehende  Kombi-
 nationsmöglichkeiten  bedürfen  der  Vereinbarung  zwi-
 schen  dem  Fachbereichsrat  des  Fachbereichs  Wirt-
 schaftswissenschaft  und  dem  für  den  jeweiligen  Bache-
 lorstudiengang  zuständigen  Organ;  das  Präsidium  ist
 über  die  Vereinbarung  in  Kenntnis  zu  setzen.

 §  3

 Studienziele

 Das  30-Leistungspunkte-Modulangebot  Statistik  liefert
 eine  systematische  Einführung  in  die  Methoden  und
 Rechnerprogramme  zur  Gewinnung  und  zur  Analyse  von
 ein-  und  mehrdimensionalen  Daten.  Die  Studierenden
 werden  in  die  Lage  versetzt,  die  verschiedenen  Metho-
 den  hinsichtlich  der  möglichen  Anwendungen  zu  beurtei-
 len  und  die  angemessenen  Techniken  an  Hand  von  em-
 pirischen  Daten  rechnergestützt  selbstständig  anzuwen-
 den.

 §  4

 Aufbau  und  Gliederung  des  Modulangebots

 (1)  Das  Modulangebot  ist  in  inhaltlich  definierte  Einhei-
 ten  (Module)  gegliedert,  die  in  der  Regel  zwei  thematisch
 aufeinander  bezogene  Lehrveranstaltungen  umfassen.
 Im  Rahmen  des  Modulangebots  sind  folgende  Module  zu
 absolvieren:

 1.  Mathematik  für  Wirtschaftswissenschaftler

 2.  Statistik  für  Wirtschaftswissenschaftler

 3.  Schließende  Statistik

 4.  Stichprobenverfahren

 5.  Statistische  Modellierung

 (2)  Für  die  Module  gemäß  Abs.  1  wird  auf  die  Studien-
 ordnung  für  den  Bachelorstudiengang  Volkswirtschafts-
 lehre  verwiesen.

 (3)  Über  den  empfohlenen  Verlauf  des  Studiums  des
 Modulangebots  unterrichtet  der  exemplarische  Studien-
 verlaufsplan  (Anlage).

 §  5

 Lehr-  und  Lernformen

 Es  sind  folgende  Lehr-  und  Lernformen  vorgesehen:

 1.  Vorlesungen  vermitteln  entweder  einen  Überblick  über
 einen  größeren  Gegenstandsbereich  des  Faches  Sta-
 tistik  und  seine  methodischen  bzw.  theoretischen
 Grundlagen  oder  Kenntnisse  über  ein  spezielles  Stoff-
 gebiet  und  seine  Forschungsprobleme.  Die  vorrangi-
 ge  Lehrform  ist  der  Vortrag  der  jeweiligen  Lehrkraft.

 2.  In  Übungen  wird  der  Stoff  der  Vorlesung  anhand  von
 Beispielen  erläutert,  vertieft  und  ergänzt.  Die  vorrangi-
 gen  Arbeitsformen  sind

 –  Gespräche  und  Diskussionen  auf  der  Grundlage
 von  Unterrichtsmitteln,  von  vorzubereitender  Lek-
 türe  von  Fachliteratur  und  Quellen  sowie  von
 schriftlichen  bzw.  mündlich  vorzutragenden  Ar-
 beitsaufträgen,

 –  die  Nutzung  von  fachspezifischen  Computerpro-
 grammen  und

 –  Gruppenarbeiten.

 3.  Tutorien  haben  die  Aufgabe,  den  Stoff  von  Vorlesun-
 gen  oder  Übungen  zu  erläutern  und  zu  diskutieren.  Sie
 dienen  der  Aufbereitung  des  Stoffes  und  fördern  die
 Kommunikation  sowohl  zwischen  Lehrenden  und  Teil-
 nehmerinnen/Teilnehmern  als  auch  zwischen  den  Teil-
 nehmerinnen  und  Teilnehmern  untereinander.  Tutori-
 en  sollen  grundsätzlich  keinen  zusätzlichen  Stoff  ver-
 mitteln.  Tutorien  können  in  mehreren  parallelen  Grup-
 pen  angeboten  werden.  Sie  werden  unter  Anleitung
 fortgeschrittener,  speziell  geschulter  Studierender
 durchgeführt.
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 Anlage: Exemplarischer Stud

 Fachsemester

 1

 2

 3

 4

 5

 6
§  6

 Inkrafttreten

 Diese  Ordnung  tritt  am  Tage  nach  ihrer  Veröffentlichung
 in  den  Mitteilungen  (Amtsblatt  der  Freien  Universität  Ber-
 lin)  in  Kraft.
vom 24.12.2007

ienverlaufsplan

 Modul

 Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler

 Statistik für Wirtschaftswissenschaftler

 Schließende Statistik

 Stichprobenverfahren

 Statistische Modellierung

 –



FU-Mitteilungen
Prüfungsordnung  für  das  30-Leistungspunkte-

 Modulangebot  Statistik

 Präambel

 Aufgrund  von  §  14  Abs.1  Nr.  2  Teilgrundordnung  (Erpro-
 bungsmodell)  der  Freien  Universität  Berlin  vom  27.  Okto-
 ber  1998  (FU-Mitteilungen  24/1998)  hat  der  Fachbe-
 reichsrat  des  Fachbereichs  Wirtschaftswissenschaft  der
 Freien  Universität  Berlin  am  17.  Januar  2007  folgende
 Prüfungsordnung  erlassen:*

 Inhaltsverzeichnis

 §  1  Geltungsbereich

 §  2  Umfang  und  Nachweis  der  Prüfungsleistungen

 §  3  Inkrafttreten

 §  1

 Geltungsbereich

 Diese  Ordnung  regelt  in  Ergänzung  zur  Satzung  für  All-
 gemeine  Prüfungsangelegenheiten  (SfAP)  der  Freien

 Universität  Berlin  Anforderungen  und  Verfahren  zur  Er-
 bringung  der  Leistungen  im  30-Leistungspunkte-Modul-
 angebot  Statistik.  Im  Übrigen  bestimmen  sich  Anforde-
 rungen  und  Verfahren  für  die  Erbringung  der  Leistungen
 im  30-Leistungspunkte-Modulangebot  Statistik  nach  der
 Prüfungsordnung  für  den  Bachelorstudiengang,  mit  des-
 sen  Kernfach  das  Modulangebot  kombiniert  wird.

 §  2

 Umfang  der  Prüfungs-  und  Studienleistungen

 (1)  Im  Rahmen  des  30-Leistungspunkte-Modulange-
 bots  Statistik  sind  Leistungen  im  Umfang  von  30  Leis-
 tungspunkten  nachzuweisen.

 (2)  Für  die  Module  gemäß  §  4  Abs.  1  der  Studienord-
 nung  gilt  die  Prüfungsordnung  für  den  Bachelorstudien-
 gang  Volkswirtschaftslehre.

 §  3

 Inkrafttreten

 Diese  Ordnung  tritt  am  Tage  nach  ihrer  Veröffentlichung
 in  den  Mitteilungen  (Amtsblatt  der  Freien  Universität  Ber-
 lin)  in  Kraft.

 *  Von  der  für  Hochschulen  zuständigen  Senatsverwaltung  bestätigt
 bis 30. September 2008.
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Studienordnung  für  das  30-Leistungspunkte-

 Modulangebot  Religionswissenschaft

 Präambel

 Aufgrund  von  §  14  Abs.  1  Nr.  2  Teilgrundordnung  (Erpro-
 bungsmodell)  der  Freien  Universität  Berlin  vom  27.  Okto-
 ber  1998  (FU-Mitteilungen  24/1998)  hat  der  Fachbe-
 reichsrat  des  Fachbereichs  Geschichts-  und  Kulturwis-
 senschaften  am  31.  Oktober  2007  die  folgende  Studien-
 ordnung  erlassen:

 Inhaltsverzeichnis

 §  1  Geltungsbereich

 §  2  Lehr-  und  Lernformen

 §  3  Studienziele  und  Gegenstände

 §  4  Aufbau  und  Gliederung

 §  5  Inkrafttreten

 Anlage  1:  Modulbeschreibungen

 Anlage  2:  Exemplarischer  Studienverlaufsplan

 §  1

 Geltungsbereich

 Diese  Ordnung  regelt  Ziele,  Inhalte  und  Aufbau  des
 30-Leistungspunkte-Modulangebots  Religionswissen-
 schaft  auf  der  Grundlage  der  Prüfungsordnung  vom  31.
 Oktober  2007.

 §  2

 Lehr-  und  Lernformen

 (1)  Vorlesungen  und  Einführungen  vermitteln  entwe-
 der  einen  Überblick  über  einen  größeren  Gegenstands-
 bereich  des  Faches  und  seine  methodischen  oder  theo-
 retischen  Grundlagen  oder  Kenntnisse  über  ein  speziel-
 les  Stoffgebiet  und  seine  Forschungsprobleme.  Die  vor-
 rangige  Vermittlungsform  ist  der  Vortrag  der  jeweiligen
 Lehrkraft.

 (2)  Seminare  dienen  der  gründlichen  Auseinanderset-
 zung  mit  exemplarischen  Themenbereichen  und  der  Ein-
 übung  selbstständigen  wissenschaftlichen  Arbeitens.
 Die  vorrangigen  Arbeitsformen  sind  Seminargespräche
 auf  der  Grundlage  von  Unterrichtsmitteln,  von  vorzube-
 reitender  Lektüre  von  Fachliteratur  und  Quellen,  von
 schriftlichen  oder  mündlich  vorzutragenden  Arbeitsauf-
 trägen  sowie  Gruppenarbeit.

 (3)  Übungen  dienen  der  Vermittlung  von  Techniken
 geistes-  und  kulturwissenschaftlichen  Arbeitens  sowie
 der  Erweiterung  und  Vertiefung  von  Grundkenntnissen
 und  Methodenkompetenzen.  Die  vorrangigen  Arbeitsfor-
 men  sind  vertiefende  Gespräche,  Lektüre  und  Textinter-
 pretation.

 §  3

 Studienziele  und  Gegenstände

 (1)  Das  30-Leistungspunkte-Modulangebot  Religions-
 wissenschaft  legt  das  religionshistorische  Schwerge-
 wicht  auf  die  europäische,  vor  allem  antike  griechische
 und  römische,  Tradition,  wobei  auch  kulturelle  Traditio-
 nen  und  Aktualisierungen  von  außereuropäischen
 schriftlosen  und  schriftzentrierten  Religionen  einbezo-
 gen  werden  können.  Vor  dem  Hintergrund  wissen-
 schaftshistorischer  Reflexion  sowie  einer  historisch-an-
 thropologischen  und  materialhermeneutischen  Orientie-
 rung  werden  religionswissenschaftlich  relevante  Grund-
 begriffe,  Theorien  und  Methoden  kritisch  durchdacht,
 spezifische  religions-  und  kulturgeschichtliche  Entwick-
 lungen  analysiert  und  miteinander  verglichen  sowie  zeit-
 und  raumübergreifende  Prozesse  des  Transfers  und  der
 Transformation  insbesondere  von  aus  der  Antike  stam-
 menden  religiösen  Vorstellungen  und  Praktiken  in  ihren
 kulturellen  Zusammenhängen  erforscht.  Dies  schließt
 die  Beherrschung  wissenschaftlicher  Arbeitsmethoden,
 die  Fähigkeit  zur  kritischen  Analyse  von  Quellen  und  For-
 schungen  sowie  die  Fähigkeit,  wissenschaftliche  Er-
 kenntnisse  sachlich  und  sprachlich  angemessen  darzu-
 stellen,  ein.  Es  werden  Kenntnisse  und  Fähigkeiten
 nachgewiesen,  die  für  eine  Berufstätigkeit  in  unter-
 schiedlichen  Arbeitsfeldern  oder  für  einen  weiterführen-
 den  Masterstudiengang  qualifizieren.  Zu  den  in  Frage
 kommenden  Berufsfeldern  gehören  Erwachsenenbil-
 dung,  Journalismus,  Kultur-  und  Wissenschaftsmanage-
 ment,  Verlagswesen,  Informationsvermittlung,  Tätigkei-
 ten  in  Museen  und  Forschungsinstitutionen.

 (2)  Gegenstände  und  Qualifikationsziele  des  Studien-
 gangs  sind:

 ●  Religions-  und  kulturgeschichtliche  Kenntnisse  über
 die  griechisch-römische  Antike  und/oder  die  Antiken-
 rezeption  bzw.  über  außereuropäische  Regionen  vor
 allem  in  zeitlicher,  aber  auch  in  räumlicher  und  thema-
 tischer  Hinsicht;

 ●  religions-  und  kulturgeschichtliche  Kenntnisse  über
 monotheistische  Traditionen  bzw.  Moderne  vor  allem
 in  zeitlicher,  aber  auch  in  räumlicher  und  thematischer
 Hinsicht;

 ●  exemplarische  Kenntnisse  über  das  Verhältnis  von
 Religion  zu  anderen  Bereichen,  insbesondere  Kunst
 und  Medien,  Kultur  und  Gesellschaft;

 ●  Befähigung  zur  Reflexion  und  Analyse  von  fachlich  re-
 levanten  Forschungspositionen;

 ●  exemplarische  Kenntnisse  über  Grundlagentexte  der
 Religionskritik;

 ●  Befähigung  zur  Reflexion  und  Analyse  von  religions-
 und  kulturgeschichtlichen  Transfer-  und  Transforma-
 tionsprozessen  einschließlich  der  Relationen  von  Phi-
 losophie  und  Religion;

 ●  exemplarische  Kenntnisse  über  Spezialgebiete  der
 Religionswissenschaft;

 ●  Methodenkompetenz  auf  dem  Gebiet  fachlich  relevan-
 ter  wissenschaftshistorischer  Entwicklungen.
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§  4

 Aufbau  und  Gliederung

 (1)  Das  30-Leistungspunkte-Modulangebot  Religions-
 wissenschaft  ist  in  inhaltlich  definierte  Einheiten  (Module)
 gegliedert,  die  in  der  Regel  zwei  thematisch  aufeinander
 bezogene  Lehr-  und  Lernformen  umfassen.

 (2)  Folgende  Module  werden  angeboten:

 1.  Historisches  Modul  I

 2.  Historisches  Modul  II

 3.  Analytisches  Modul

 4.  Historisch-Analytisches  Modul

 5.  Spezialgebiete  und  Wissenschaftsgeschichte

 (3)  Das  Modul  gemäß  Abs.  2  Ziffer  3  ist  obligatorisch.
 Von  den  Modulen  gemäß  Abs.  2  Ziffer  1und  2  sowie
 Ziffer  4  und  5  ist  je  eines  zu  absolvieren.

 (4)  Über  Inhalte  und  Qualifikationsziele,  Lehr-  und
 Lernformen,  den  zeitlichen  Arbeitsaufwand,  die  Formen
 der  aktiven  Teilnahme,  die  Regeldauer  und  die  An-
 gebotshäufigkeit  informieren  die  Modulbeschreibungen
 gemäß  Anlage  1.

 (5)  Über  den  empfohlenen  Verlauf  des  Studiums  un-
 terrichtet  der  Exemplarische  Studienverlaufsplan  gemäß
 Anlage  2.

 §  5

 Inkrafttreten

 Die  vorliegende  Ordnung  tritt  am  Tage  nach  der  Veröf-
 fentlichung  in  den  FU-Mitteilungen  (Amtsblatt  der  Freien
 Universität  Berlin)  in  Kraft.
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Anlage  1:  Modulbeschreibungen

 Erläuterungen:

 Die  folgenden  Modulbeschreibungen  benennen  für  die
 Module  des  30-Leistungspunkte-Modulangebotes  Reli-
 gionswissenschaft

 ●  die  Bezeichnung  des  Moduls

 ●  Inhalte  und  Qualifikationsziele  des  Moduls

 ●  Lehr-  und  Lernformen  des  Moduls

 ●  den  studentischen  Arbeitszeitaufwand,  der  für  die  er-
 folgreiche  Absolvierung  eines  Moduls  veranschlagt
 wird

 ●  Formen  der  aktiven  Teilnahme

 ●  die  Regeldauer  des  Moduls

 ●  den  Angebotsturnus  für  das  Modul

 ●  die  Verwendbarkeit  des  Moduls

 Die  Angaben  zum  zeitlichen  Arbeitsaufwand  berücksich-
 tigen  insbesondere

 ●  die  aktive  Teilnahme  im  Rahmen  der  Präsenzstudien-
 zeit

 ●  den  Arbeitszeitaufwand  für  die  Erledigung  kleinerer
 Aufgaben  im  Rahmen  der  Präsenzstudienzeit

 ●  die  Zeit  für  eine  eigenständige  Vor-  und  Nachbereitung

 ●  die  unmittelbare  Vorbereitungszeit  für  Prüfungsleis-
 tungen

 ●  die  Prüfungszeit  selbst.

 Sie  korrespondieren  mit  der  Anzahl  der  dem  jeweiligen
 Modul  zugeordneten  Leistungspunkte  als  Maßeinheit  für
 den  studentischen  Arbeitsaufwand,  der  für  die  erfolg-
 reiche  Absolvierung  des  Moduls  in  etwa  zu  erbringen  ist.

 Die  Zeitangaben  zum  Selbststudium  (unter  anderem  Vor-
 und  Nachbereitung,  Prüfungsvorbereitung)  stellen  Richt-
 werte  dar  und  sollen  den  Studentinnen  und  Studenten
 Hilfestellung  für  die  zeitliche  Organisation  ihres  modul-
 bezogenen  Arbeitsaufwands  bieten.

 Die  aktive  Teilnahme  ist  neben  der  regelmäßigen  Teil-
 nahme  an  den  Lehr-  und  Lernformen  und  der  erfolg-
 reichen  Absolvierung  der  Prüfungsleistungen  eines  Mo-
 duls  Voraussetzung  für  den  Erwerb  der  dem  jeweiligen
 Modul  zugeordneten  Leistungspunkte.

 Die  Anzahl  der  Leistungspunkte  sowie  weitere  prüfungs-
 bezogene  Informationen  sind  der  Anlage  der  Prüfungs-
 ordnung  für  das  30-Leistungspunkte-Modulangebot  Reli-
 gionswissenschaft  zu  entnehmen.
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Modul:  Historisches  Modul  I

 Qualifikationsziele:

 ●  Die  Studierenden  erwerben  grundlegende  religions-  und  kulturgeschichtliche  Kenntnisse  über  die  griechisch-
 römische  Antike  und/oder  die  Antikenrezeption  bzw.  außereuropäische  Regionen.

 ●  Sie  sind  zur  Reflexion  und  Analyse  der  darauf  bezogenen  Forschungspositionen  befähigt.

 ●  Sie  kennen  die  Religionswissenschaft  als  historisch  arbeitende  Disziplin.

 ●  Sie  können  grundlegende  Fakten  aus  dem  Bereich  der  Religions-  und  Kulturgeschichte  der  Antike  und/oder  ihrer
 Rezeption  bzw.  außereuropäischer  Regionen  chronologisch  und  geographisch  richtig  zuordnen.

 ●  Sie  sind  in  der  Lage,  mit  darauf  bezogenen  historischen  Quellen  methodisch-kritisch  umzugehen.

 Inhalte:

 Geboten  wird  ein  exemplarischer  religions-  und  kulturgeschichtlicher,  einführender  Überblick  über  die  griechisch-
 römische  Antike  und/oder  die  Antikenrezeption  bzw.  über  außereuropäische  Regionen  vor  allem  in  zeitlicher,  aber
 auch  in  räumlicher  und  thematischer  Hinsicht.  Dazu  gehört  insbesondere  die  Verortung  der  Religion,  der  zu  ihr  gehö-
 rigen  Praktiken  und  Vorstellungen  sowie  der  religionshistorischen  Entwicklung  im  jeweiligen  kulturellen  Kontext.
 Zentrale  Forschungspositionen,  rezeptionsgeschichtliche  Transformationen  und  Methodenprobleme  werden  dabei
 in  angemessener  Weise  einbezogen.

 Lehr-  und

 Lernformen

 Präsenzstudium
 (Semesterwochen-

 stunden)

 Formen  aktiver

 Teilnahme
 Arbeitsaufwand

 (Stunden)

 Einführung  2
 Unterrichtsgespräch,
 Kurzreferate

 Präsenzzeit  Einführung

 Vorbereitung  Einführung

 Nachbereitung  Einführung

 30

 40

 40

 Seminar  2
 Unterrichtsgespräch,
 Kurzreferate

 Präsenzzeit  Seminar

 Vorbereitung  Seminar

 Nachbereitung  Seminar

 Klausur  und  Klausurvorbereitung

 30

 40

 40

 80

 Veranstaltungssprache:  Deutsch

 Arbeitszeitaufwand/Stunden  insgesamt:  300

 Dauer  des  Moduls:  2  Semester:  Einführung  im  Wintersemester,  Seminar  im  darauf  folgenden  Sommersemester

 Häufigkeit  des  Angebots:  Einmal  jährlich,  Beginn  Wintersemester

 Verwendbarkeit:  30-Leistungspunkte-Modulangebot  Religionswissenschaft
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Modul:  Historisches  Modul  II

 Qualifikationsziele:

 ●  Die  Studierenden  erwerben  grundlegende  religions-  und  kulturgeschichtliche  Kenntnisse  über  monotheistische
 Traditionen  bzw.  der  Moderne.

 ●  Sie  sind  zur  Reflexion  und  Analyse  der  darauf  bezogenen  Forschungspositionen  befähigt.

 ●  Sie  kennen  die  Religionswissenschaft  als  historisch  arbeitende  Disziplin.

 ●  Sie  können  grundlegende  religions-  und  kulturgeschichtliche  Fakten  aus  dem  Bereich  monotheistischer  Traditio-
 nen  bzw.  der  Moderne  chronologisch  und  geographisch  richtig  zuordnen.

 ●  Sie  sind  in  der  Lage,  mit  darauf  bezogenen  Quellen  methodisch-kritisch  umzugehen.

 Inhalte:

 Geboten  wird  ein  exemplarischer  religions-  und  kulturgeschichtlicher,  einführender  Überblick  über  monotheistische
 Traditionen  bzw.  der  Moderne  vor  allem  in  zeitlicher,  aber  auch  in  räumlicher  und  thematischer  Hinsicht.  Dazu  gehört
 insbesondere  die  Unterscheidung  zwischen  den  christlichen  und  anderen  monotheistischen  Traditionen,  die  Veror-
 tung  der  jeweiligen  monotheistischen  Tradition  innerhalb  der  religionshistorischen  und  kulturellen  Entwicklung  bzw.
 die  Herausarbeitung  der  damit  zusammenhängenden  Besonderheiten  der  Moderne.  Zentrale  Forschungspositio-
 nen  und  Methodenprobleme  werden  dabei  in  angemessener  Weise  einbezogen.

 Lehr-  und

 Lernformen

 Präsenzstudium
 (Semesterwochen-

 stunden)

 Formen  aktiver

 Teilnahme
 Arbeitsaufwand

 (Stunden)

 Einführung  2
 Unterrichtsgespräch,
 Kurzreferate

 Präsenzzeit  Einführung

 Vorbereitung  Einführung

 Nachbereitung  Einführung

 30

 40

 40

 Seminar  2
 Unterrichtsgespräch,
 Kurzreferate

 Präsenzzeit  Seminar

 Vorbereitung  Seminar

 Nachbereitung  Seminar

 Klausur  und  Klausurvorbereitung

 30

 40

 40

 80

 Veranstaltungssprache:  Deutsch

 Arbeitszeitaufwand/Stunden  insgesamt:  300

 Dauer  des  Moduls:  2  Semester:  Einführung  im  Wintersemester,  Seminar  im  darauf  folgenden  Sommersemester

 Häufigkeit  des  Angebots:  Einmal  jährlich,  Beginn  Wintersemester

 Verwendbarkeit:  30-Leistungspunkte-Modulangebot  Religionswissenschaft
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Modul:  Analytisches  Modul

 Qualifikationsziele:

 ●  Die  Studierenden  erwerben  exemplarische  Kenntnisse  über  das  Verhältnis  von  Religion  zu  anderen  Bereichen,
 insbesondere  Kunst  und  Medien,  Kultur  und  Gesellschaft.

 ●  Sie  sind  zur  Reflexion  und  Analyse  der  darauf  bezogenen  Forschungspositionen  befähigt.

 ●  Sie  kennen  die  Religionswissenschaft  als  analytisch  arbeitende  Disziplin.

 ●  Sie  können  grundlegende  Aspekte  des  Verhältnisses  von  Religion  zu  anderen  Bereichen,  insbesondere  Kunst
 und  Medien,  Kultur  und  Gesellschaft,  analytisch  erfassen.

 ●  Sie  sind  in  der  Lage,  mit  darauf  bezogenen  Materialien,  einschließlich  von  Grundlagentexten  der  Religionskritik,
 methodisch-kritisch  umzugehen.

 Inhalte:

 Anhand  von  exemplarischen  Materialien  sowie  unter  Einbeziehung  von  Grundlagentexten  der  Religionskritik  wird
 das  Verhältnis  von  Religion  zu  anderen  Bereichen  behandelt  und  aufgearbeitet.  Dabei  geht  es  vor  allem  um  die
 Analyse  grundlegender  Beziehungen  bzw.  Spannungen  zwischen  Religion  einerseits,  Kunst  und  Medien,  Kultur  und
 Gesellschaft  andererseits.  Zugleich  werden  Methodenkompetenzen,  besonders  hinsichtlich  interdisziplinärer  An-
 schlussmöglichkeiten  der  damit  zusammenhängenden  Forschungspositionen,  vermittelt.

 Lehr-  und

 Lernformen

 Präsenzstudium
 (Semesterwochen-

 stunden)

 Formen  aktiver

 Teilnahme
 Arbeitsaufwand

 (Stunden)

 Einführung  2
 Unterrichtsgespräch,
 Kurzreferate

 Präsenzzeit  Einführung

 Vorbereitung  Einführung

 Nachbereitung  Einführung

 30

 40

 40

 Seminar  2
 Unterrichtsgespräch,
 Kurzreferate

 Präsenzzeit  Seminar

 Vorbereitung  Seminar

 Nachbereitung  Seminar

 Klausur  und  Klausurvorbereitung

 30

 40

 40

 80

 Veranstaltungssprache:  Deutsch

 Arbeitszeitaufwand/Stunden  insgesamt:  300

 Dauer  des  Moduls:  2  Semester:  Einführung  im  Wintersemester,  Seminar  im  darauf  folgenden  Sommersemester

 Häufigkeit  des  Angebots:  Einmal  jährlich,  Beginn  Wintersemester

 Verwendbarkeit:  30-Leistungspunkte-Modulangebot  Religionswissenschaft
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Modul:  Historisch-Analytisches  Modul

 Qualifikationsziele:

 ●  Die  Studierenden  vertiefen  die  in  den  Modulen  „Historisches  Modul  I“  oder  „Historisches  Modul  II“  und  „Analyti-
 sches  Modul“  erworbenen  Kenntnisse  anhand  historisch  wie  analytisch  paradigmatischer  Beispiele.

 ●  Sie  können  bestimmte  religions-  und  kulturgeschichtliche  Problemstellungen  und  Forschungsfragen  gründlich
 durchdringen  und  analytisch  erfassen,  und  zwar  hinsichtlich  der  griechisch-römischen  Antike  und  ihrer  Rezep-
 tionsgeschichte  bzw.  außereuropäischer  Regionen  oder  monotheistischer  Traditionen  bzw.  der  Moderne.

 ●  Sie  sind  in  der  Lage,  dabei  auch  die  Beziehungen  und  Spannungsverhältnisse  zu  anderen  Bereichen,  insbeson-
 dere  Kunst  und  Medien,  Kultur  und  Gesellschaft,  historisch  und  analytisch  aufzuarbeiten.

 ●  Sie  können  wichtige  Transfer-  und  Transformationsprozesse  zwischen  Religion  und  anderen  Bereichen  erken-
 nen,  historisch  richtig  zuordnen  und  analytisch  reflektieren.

 ●  Sie  kennen  die  Religionswissenschaft  als  historisch-analytisch  arbeitende  Disziplin  und  gewinnen  grundlegende
 Kenntnisse  über  das  Verhältnis  zwischen  Religion  und  Philosophie.

 Inhalte:

 Im  Modul  werden  paradigmatische  Aspekte  der  Religions-  und  Kulturgeschichte  innerhalb/außerhalb  Europas  bzw.
 monotheistischer  Traditionen  vor  dem  Hintergrund  der  Moderne  bzw.  des  Verhältnisses  zwischen  Religion  und
 Kunst,  Medien,  Kultur  und  Gesellschaft  historisch-analytisch  behandelt.  Transfer-  und  Transformationsprozesse
 einschließlich  der  Relationen  von  Philosophie  und  Religion  werden  dabei  miteinbezogen.  Dies  geschieht  auf  der
 Basis  von  Kenntnissen,  die  im  „Historischen  Modul  I“  oder  im  „Historischen  Modul  II“  sowie  im  „Analytischen  Modul“
 erworben  wurden,  wobei  diese  Kenntnisse  spezifiziert  und  vertieft  werden.  Zugleich  werden  analytische  Fähigkeiten
 und  praktische  Methodenkompetenzen  an  konkreten  Beispielen  erprobt  und  gesteigert.

 Lehr-  und

 Lernformen

 Präsenzstudium
 (Semesterwochen-

 stunden)

 Formen  aktiver

 Teilnahme
 Arbeitsaufwand

 (Stunden)

 Seminar  2
 Unterrichtsgespräch,
 Kurzreferate

 Präsenzzeit  Seminar

 Vorbereitung  Seminar

 Nachbereitung  Seminar

 Klausur  und  Klausurvorbereitung

 30

 40

 40

 80

 Übung  2
 Unterrichtsgespräch,
 Kurzreferate

 Präsenzzeit  Übung

 Vorbereitung  Übung

 Nachbereitung  Übung

 30

 40

 40

 Veranstaltungssprache:  Deutsch

 Arbeitszeitaufwand/Stunden  insgesamt:  300

 Dauer  des  Moduls:  2  Semester:  Seminar  im  Wintersemester,  Übung  im  darauf  folgenden  Sommersemester

 Häufigkeit  des  Angebots:  Einmal  jährlich,  Beginn  Wintersemester

 Verwendbarkeit:  30-Leistungspunkte-Modulangebot  Religionswissenschaft
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Modul:  Spezialgebiete  und  Wissenschaftsgeschichte

 Qualifikationsziele:

 ●  Die  Studierenden  vertiefen  und  ergänzen  die  in  den  Modulen  „Historisches  Modul  I“  oder  „Historisches  Modul  II“
 und  „Analytisches  Modul“  erworbenen  Kenntnisse  anhand  paradigmatischer  theoretisch-kulturwissenschaftlicher
 und  wissenschaftshistorischer  Beispiele.

 ●  Sie  werden  mit  wichtigen  Spezialgebieten  und  Subdisziplinen  der  Religionswissenschaft  vertraut  gemacht.

 ●  Sie  sind  in  der  Lage,  deren  zentrale  Problemstellungen  und  Forschungsfragen  gründlich  zu  durchdringen  und
 aufzuarbeiten.

 ●  Sie  kennen  die  Entwicklung  der  Wissenschaftsgeschichte  der  Religionswissenschaft  und  einiger  ihrer  Spezialge-
 biete.

 ●  Sie  können  wissenschaftshistorische  und  komparatistische  Methoden  auf  fachspezifische  und  interdisziplinär  re-
 levante  Materialien  und  Fragestellungen  anwenden.

 Inhalte:

 Das  Modul  widmet  sich  exemplarisch  Spezialgebieten  und  Subdisziplinen  der  Religionswissenschaft.  Dazu  gehören
 u.  a.  Religionssoziologie,  Religionsphilosophie,  Religionspsychologie,  Religionsästhetik,  Religionsethnologie,  Reli-
 gionsgeographie  und  Religionsökonomie.  Generellere  Fragen  der  Religionskomparatistik  sowie  der  Wissenschafts-
 geschichte  der  Religionswissenschaft  und  der  Kulturwissenschaften  werden  miteinbezogen.  Zugleich  werden  dabei
 die  in  den  bereits  absolvierten  Modulen  erworbenen  historischen  und  theoretischen  Kenntnisse  ergänzt  und  vertieft.
 Analytische  Fähigkeiten  und  praktische  Methodenkompetenzen  werden  an  konkreten  Beispielen  erprobt  und  gestei-
 gert.

 Lehr-  und

 Lernformen

 Präsenzstudium
 (Semesterwochen-

 stunden)

 Formen  aktiver

 Teilnahme
 Arbeitsaufwand

 (Stunden)

 Seminar  2
 Unterrichtsgespräch,
 Kurzreferate

 Präsenzzeit  Seminar

 Vorbereitung  Seminar

 Nachbereitung  Seminar

 Klausur  und  Klausurvorbereitung

 30

 40

 40

 80

 Übung  2
 Unterrichtsgespräch,
 Kurzreferate

 Präsenzzeit  Übung

 Vorbereitung  Übung

 Nachbereitung  Übung

 30

 40

 40

 Veranstaltungssprache:  Deutsch

 Arbeitszeitaufwand/Stunden  insgesamt:  300

 Dauer  des  Moduls:  2  Semester:  Seminar  im  Wintersemester,  Übung  im  darauf  folgenden  Sommersemester

 Häufigkeit  des  Angebots:  Einmal  jährlich,  Beginn  Wintersemester

 Verwendbarkeit:  30-Leistungspunkte-Modulangebot  Religionswissenschaft
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Anlage  2:  Exemplarischer  Studienverlaufsplan

 Von  den  je  zwei  Modulen  „Historisches  Modul  I“  und  „Historisches  Modul  II“  sowie  „Historisch-Analytisches  Modul“  und
 „Spezialgebiete  und  Wissenschaftsgeschichte“  ist  je  eines  zu  absolvieren.

 Fachsemester  Modul

 1.
 Historisches Modul I

 oder

 Historisches Modul II
 2.

 3.

 Analytisches

 Modul

 4.

 5.
 Historisch-Analytisches Modul

 oder

 Modul Spezialgebiete und Wissenschaftsgeschichte
 6.
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Prüfungsordnung  für  das  30-Leistungspunkte-

 Modulangebot  Religionswissenschaft

 Präambel

 Aufgrund  von  §  14  Abs.  1  Nr.  2  Teilgrundordnung  (Erpro-
 bungsmodell)  der  Freien  Universität  Berlin  vom  27.  Okto-
 ber  1998  (FU-Mitteilungen  24/1998)  hat  der  Fachbe-
 reichsrat  des  Fachbereichs  Geschichts-  und  Kulturwis-
 senschaften  am  31.  Oktober  2007  die  folgende  Prü-
 fungsordnung  erlassen:*

 Inhaltsverzeichnis

 §  1  Geltungsbereich

 §  2  Umfang  der  Prüfungs-  und  Studienleistungen

 §  3  Inkrafttreten  und  Übergangsregelungen

 Anlage:  Prüfungsleistungen,  Zugangsvoraussetzun-
 gen,  Teilnahmepflichten  und  Leistungspunkte

 §  1

 Geltungsbereich

 Diese  Ordnung  regelt  in  Ergänzung  zur  Satzung  für  All-
 gemeine  Prüfungsangelegenheiten  (SfAP)  der  Freien

 Universität  Berlin  Anforderungen  und  Verfahren  der  Leis-
 tungserbringung  im  30-Leistungspunkte-Modulangebot
 Religionswissenschaft.  Im  Übrigen  bestimmen  sich
 Anforderungen  und  Verfahren  für  die  Erbringung  der
 Leistungen  nach  der  Prüfungsordnung  für  den  Bachelor-
 studiengang,  mit  dessen  Kernfach  das  Modulangebot
 kombiniert  wird.

 §  2

 Umfang  der  Prüfungs-  und  Studienleistungen

 (1)  Im  Rahmen  des  30-Leistungspunkte-Modulange-
 bots  sind  Leistungen  im  Umfang  von  30  Leistungspunk-
 ten  nachzuweisen.

 (2)  Die  in  den  Modulen  gemäß  §  5  der  Studienordnung
 zu  erbringenden  studienbegleitenden  Prüfungsleistun-
 gen,  die  Zugangsvoraussetzungen  für  die  einzelnen  Mo-
 dule,  Angaben  über  die  Pflicht  zu  regelmäßiger  Teilnah-
 me  an  den  Lehr-  und  Lernformen  sowie  die  den  Modulen
 jeweils  zugeordneten  Leistungspunkte  sind  der  Anlage
 zu  entnehmen.

 §  3

 Inkrafttreten

 Die  Ordnung  tritt  am  Tage  nach  der  Veröffentlichung  in
 den  FU-Mitteilungen  (Amtsblatt  der  Freien  Universität
 Berlin)  in  Kraft.

 *  Von  der  für  Hochschulen  zuständigen  Senatsverwaltung  bestätigt
 bis 30. September 2008.
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Anlage:  Prüfungsleistungen,  Zugangsvoraussetzun-

 gen,  Teilnahmepflichten  und  Leistungspunkte

 Erläuterungen:

 Im  Folgenden  werden  für  die  Module  des  30-Leistungs-
 punkte-Modulangebots  Religionswissenschaft  Angaben
 gemacht  über

 ●  die  Voraussetzungen  für  den  Zugang  zum  jeweiligen
 Modul

 ●  die  Prüfungsformen

 ●  die  Pflicht  zu  regelmäßiger  Teilnahme

 ●  die  den  Modulen  zugeordneten  Leistungspunkte.

 Soweit  im  Folgenden  für  die  jeweilige  Lehr-  und  Lernform
 die  Pflicht  zu  regelmäßiger  Teilnahme  festgelegt  ist,  ist
 sie  neben  der  aktiven  Teilnahme  an  den  Lehr-  und  Lern-
 formen  und  der  erfolgreichen  Absolvierung  der  Prüfungs-
 leistungen  eines  Moduls  Voraussetzung  für  den  Erwerb
 der  dem  jeweiligen  Modul  zugeordneten  Leistungspunk-
 te.  Eine  regelmäßige  Teilnahme  liegt  vor,  wenn  mindes-
 tens  85  %  der  in  den  Lehr-  und  Lernformen  eines  Moduls
 vorgesehenen  Präsenzstudienzeit  besucht  wurden.  Be-
 steht  keine  Pflicht  zu  regelmäßiger  Teilnahme  an  einer
 Lehr-  und  Lernform  eines  Moduls,  so  wird  sie  dennoch
 dringend  empfohlen.  Die  Festlegung  einer  Präsenzpflicht

 durch  die  jeweilige  Lehrkraft  ist  für  Lehr-  und  Lernformen,
 für  die  im  Folgenden  die  Teilnahme  lediglich  empfohlen
 wird,  ausgeschlossen.

 Maßgeblich  für  die  einem  Modul  zugeordneten  Leis-
 tungspunkte  ist  der  in  Stunden  bemessene  studentische
 Arbeitsaufwand,  der  für  die  erfolgreiche  Absolvierung
 des  Moduls  veranschlagt  wird.  Dabei  sind  sowohl  Prä-
 senzzeiten  als  auch  Phasen  des  Selbststudiums  (Vor-
 und  Nachbereitung,  Prüfungsvorbereitung  etc.)  berück-
 sichtigt.  Ein  Leistungspunkt  entspricht  etwa  30  Stunden.

 Je  Modul  muss  eine  Modulprüfung  absolviert  werden.
 Leistungspunkte  werden  ausschließlich  mit  der  erfolg-
 reichen  Absolvierung  des  ganzen  Moduls  –  also  nach
 regelmäßiger  und  aktiver  Teilnahme  an  den  Lehr-  und
 Lernformen  und  erfolgreicher  Ablegung  der  Modul-
 prüfung  –  zugunsten  der  Studentinnen  und  Studenten
 verbucht.

 Inhalte  und  Qualifikationsziele,  Lehr-  und  Lernformen
 des  Moduls,  der  studentische  Arbeitsaufwand,  der  für  die
 erfolgreiche  Absolvierung  eines  Moduls  veranschlagt
 wird,  Formen  der  aktiven  Teilnahme,  die  Regeldauer  des
 Moduls  sowie  die  Häufigkeit,  mit  der  das  Modul  angebo-
 ten  wird,  sind  der  Studienordnung  für  das  30-Leistungs-
 punkte-Modulangebot  Religionswissenschaft  zu  entneh-
 men.
2482 FU-Mitteilungen 79/2007 vom 24.12.2007



FU-Mitteilungen
Modul:  Historisches  Modul  I

 Zugangsvoraussetzungen:  Keine

 Lehr-  und  Lernformen  Modulprüfung  Pflicht  zu  regelmäßiger  Teilnahme

 Einführung
 Klausur  (Bearbeitungsdauer:  90  Minuten)

 Ja

 Seminar  Ja

 Leistungspunkte:  10

 Modul:  Historisches  Modul  II

 Zugangsvoraussetzungen:  Keine

 Lehr-  und  Lernformen  Modulprüfung  Pflicht  zu  regelmäßiger  Teilnahme

 Einführung
 Klausur  (Bearbeitungsdauer:  90  Minuten)

 Ja

 Seminar  Ja

 Leistungspunkte:  10

 Modul:  Analytisches  Modul

 Zugangsvoraussetzungen:  Keine

 Lehr-  und  Lernformen  Modulprüfung  Pflicht  zu  regelmäßiger  Teilnahme

 Einführung
 Hausarbeit  (10  Seiten,  etwa  3000  Wörter)

 Ja

 Seminar  Ja

 Leistungspunkte:  10

 Modul:  Historisch-Analytisches  Modul

 Zugangsvoraussetzungen:  Erfolgreicher  Abschluss  der  Module  „Historisches  Modul  I“  oder  „Historisches  Modul  II“
 sowie  Analytisches  Modul

 Lehr-  und  Lernformen  Modulprüfung  Pflicht  zu  regelmäßiger  Teilnahme

 Seminar
 Hausarbeit  (10  Seiten,  etwa  3000  Wörter)

 Ja

 Übung  Ja

 Leistungspunkte:  10

 Modul:  Spezialgebiete  und  Wissenschaftsgeschichte

 Zugangsvoraussetzungen:  Erfolgreicher  Abschluss  der  Module  „Historisches  Modul  I“  oder  „Historisches  Modul  II“
 sowie  Analytisches  Modul

 Lehr-  und  Lernformen  Modulprüfung  Pflicht  zu  regelmäßiger  Teilnahme

 Seminar
 Hausarbeit  (10  Seiten,  etwa  3000  Wörter)

 Ja

 Übung  Ja

 Leistungspunkte:  10
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 Berichtigung

 Die  Fassungen  der  Ersten  Ordnung  zur  Änderung  der
 Studienordnung  und  der  Prüfungsordnung  für  den
 Bachelorstudiengang  Italienische  Philologie,  für  das
 60-Leistungspunkte-Modulangebot  Italienische  Philo-
 logie,  für  das  60-Leistungspunkte-Modulangebot  Italie-
 nisch  und  für  die  30-Leistungspunkte-Modulangebote
 Italienisch  im  Rahmen  anderer  Studiengänge  der  Freien
 Universität  Berlin  (FU-Mitteilungen  71/2007,  S.  2113  ff.)
 sind  fehlerhaft.  Sie  werden  wie  folgt  berichtigt:

 1.  Studienordnung:

 Ziffer  1  Buchst.  b  lautet  richtig:  „Die  Angaben  zu  §  13
 entfallen.“

 Ziffer  8  lautet  richtig:  „§  13  entfällt.“

 Unter  Ziffern  16  und  21  entfällt  in  den  Fußnoten  der  fol-
 gende  Satz:  „Für  Studentinnen  und  Studenten,  die  nach
 Abschluss  des  Bachelorstudiengangs  Italienische  Philo-
 logie  einen  den  Lehrämtern  des  gehobenen  Dienstes  zu-
 geordneten  Masterstudiengang  gemäß  §  1  der  Lehr-
 amtserprobungsverordnung  belegen  wollen,  tritt  an  die
 Stelle  des  Aufbaumoduls  vom  Typ  I  das  Modul  ‚Planung,
 Durchführung  und  Reflexion  von  Italienischunterricht
 (Schulpraktische  Studien  im  Fach  Italienisch)  –  10  Leis-
 tungspunkte’  (siehe  im  Einzelnen  §  13).“

 2.  Prüfungsordnung:

 Unter  Ziffer  5  (fälschlich  als  „4“  ausgewiesen)  entfällt  in
 der  Fußnote  zur  Anlage  1  der  mit  „Für  Studentinnen  und
 Studenten“  beginnende  Absatz.
vom 24.12.2007
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